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Musterachse (2005)  

Ziel der Restaurierung: 

Entfernung der Schmutz- 

Gips-Schicht  

(Ammoniumcarbonatmethode) 

Entsalzung 
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restaurierter Bereich  
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restaurierter Bereich  
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Farbveränderungen 

an Retuschen 
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Prüfung der 

Pigmentstabilität 

Prüfung auf 

Farbveränderungen 

im Klimawechsel 
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Wie reagiert die Wand 

auf Klimawechsel? 

Putzprobe 

Datenlogger 
Waage 

Klimaerfassung 
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Für T > 5°C:  nur längerfristiges Ansteigen der Relativfeuchte auf > 

70% r.h. bewirkt eine deutliche Feuchteaufnahme der Wand  

Trocknung benötigt erheblich längere Zeiträume (Verzögerung)   

Im Feuchteintervall zwischen 50% und 70% r.h. bewirken auch 

deutliche Schwankungen von Temperatur u./o. Relativfeuchte 

keine Masseänderung  Stabilität 

Bei deutlichen Temperaturstürzen auf T < 5°C kommt es zu 

deutlicher und rascher Feuchteeinlagerung in den Putz   
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http://cgi.stadtklima-stuttgart.de/mirror/polar2.exe?sprache=DEUTSCH&ort=Augsburg&laenge=48,22,20&breite=010,54,00&zeitstring=[MEZ]&rgwoitemindex=0&datum=21.03.2011&zeitzone=15&width=500&height=500
http://cgi.stadtklima-stuttgart.de/mirror/polar2.exe?sprache=DEUTSCH&ort=Augsburg&laenge=48,22,20&breite=010,54,00&zeitstring=[MEZ]&rgwoitemindex=0&datum=21.03.2011&zeitzone=15&width=500&height=500
http://cgi.stadtklima-stuttgart.de/mirror/polar2.exe?sprache=DEUTSCH&ort=Augsburg&laenge=48,22,20&breite=010,54,00&zeitstring=[MEZ]&rgwoitemindex=0&datum=21.03.2011&zeitzone=15&width=500&height=500
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Zusammenfassung   

Salzminderungsmaßnahmen  auf freskalen Malschichtoberflächen mit Kompressen sind 

grundsätzlich nicht wirksam durchführbar (Transportbarriere).    

Das Verhalten komplexer hygrokopischer Salzgemische im Klimawechsel ist aus den 

Analysedaten allein schwer prognostizierbar.    

Die experimentelle Ermittlung von Feuchteaufnahme und -abgabe an realen Objektproben  

führt zur Kenntnis zu vermeidender Klimaübergänge   stabiler Klimakorridor.    

Flankierende Maßnahmen (Wandtemperierung, Verglasung einer Vorhalle) können bei 

richtiger Planung eine sinnvolle Unterstützung bei der Klimastabilisierung sein.   
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Vielen Dank für  

Ihre 

Aufmerksamkeit 


